
20. BÜNDNER RUNDE 2011*

„Dialog über deutsche und
internationale (Getränke-) Marken“

Sonntag, 30. Januar 16.30 Uhr – Mittwoch, 02. Februar 12.30 Uhr

Rüdiger Ruoss
 lädt zum letzten Mal ein

Dokumentation 

20 Jahre BÜNDNER RUNDE

Auf den Seiten 8 bis 19 finden Sie in dieser Broschüre die Geschichte 

mit Schwerpunkt auf die ersten 5 BÜNDNER RUNDEN 1993 – 1997 

in Davos / Graubünden & Aspen / Colorado.

Seit 1993 haben 17 BÜNDNER RUNDEN in Graubünden / Schweiz 

(Davos - Chur -  Flims) und zwei in Aspen / Colorado stattgefunden.

Mit der 20. BÜNDNER RUNDE 2011 endet diese „Kultserie“.

Hotel Steigenberger Belvédère
Promenade 89 • CH-7270 Davos-Platz/Graubünden

Telefon: 0041-81-415 60 00
Fax: 0041-81-415 60 01

Email: davos@steigenberger.ch
www.davos.steigenberger.ch

* siehe Seiten 4 – 7 sowie 23 – 24
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Vorwort zur Dokumentation und BÜNDNER RUNDE 2011
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Dieter Klenk ist ist geschäftsführender Gesellschafter von KONZEPT & SERVICE die event-ma-
nufaktur GmbH in Schwäbisch Hall. Der Werbefachwirt, Trainer und Organisations-Praktiker ist 
mit seinem Unternehmen spezialisiert auf Event-Konzepte und Netzwerkplattformen zur Neukun-
dengewinnung  und zum Erfahrungsaustausch. U.a. Deutschlands erfolgreichste Weiterbildungs-
Veranstaltung für Gastronomie- und Hotellerie, das Pro Mensch Gastro-Forum „Erfolgreich in 
die Zukunft!“. Darüber hinaus berät KONZEPT & SERVICE Kunden in der Getränkebranche,  
begleitet Firmen-Kooperationen und bietet Ideen- und Lösungs-Workshops für Gastronomie, Ge-
tränkefachhandel und Vereine. Dieter Klenk ist Autor des Konzept-Handbuches „Der erfolgreiche 
Getränke-Heimservice“  und seit vielen Jahren Mitorganisator der „Bündner Runde“.

Rüdiger Ruoss geb. 12.12.1938 in Stuttgart, selbstständig als Marketing-Kommunikations-Berater 
seit 1. Juli 1966. 1992 Verkauf der drei Beratungsfirmen, Umzug nach Graubünden. Initiativen 
u.a.: Deutsche Brau-Koop (1969) (heute: Freie Brauer), Vitamalz-Verbund (1970), Verlagsbeilagen 
FAZ (1980), BÜNDNER RUNDE, SOMMERTAGE GETRÄNKEWIRTSCHAFT, WORLD 
BEER & DRINKS FORUM. Ehemalige Mitgliedschaften: Foundation World Economic Forum 
(WEF), Bund Deutscher Unternehmensberater e.V. (BDU), ASCO (Schweizerische Vereinigung der 
Unternehmensberater).

Dr. Friedrich G. Hoepfner, Diplom-Kaufmann, Diplom-Braumeister und Dr. rer pol., erfolgreicher 
Brauereibesitzer in der 6. Generation – nach Verkauf der Brauerei mangels Nachfolge, u.a. Sprecher der 
Geschäftsführung der BHI und Mitglied der Geschäftsleitung der Schörghuber Unternehmensgruppe 
– ist heute gefragter Unternehmensberater in den Bereichen Strategie, Innovation und Management-
Entwicklung. Zudem führt er die Geschäfte der familieneigenen Immobilienholding Hoepfner Bräu in 
Karlsruhe, ist Vorstand der Hoepfner Stiftung, die sich die Förderung von Kunst und Kultur sowie die 
Ausbildung junger Unternehmer in der Region Karlsruhe zum Ziel gesetzt hat, ist Referent bei vielen 
Tagungen und Kongressen sowie Gastgeber  der Talkshow „Karlsruher Runde“.

Germain Hansmaennel geb.1946 in Turckheim (Frankreich), studierte an der Universität von Strasbourg 
Betriebwirtschaft und politische Wissenschaften und promovierte an der University of California M.A. in 
Economics. Er hatte zahlreiche leitende Stellungen bei der Kronenbourg Gruppe, v.a. in Deutschland und 
in der Schweiz und später beim Danone Konzern in den ehemaligen Ostblockstaaten. Nach mehr als 20 Jahren 
Tätigkeit in dieser Gruppe, übernahm er die Leitung der Familien-Immobilien Gesellschaft SCI FIDES. Er 
blieb trotzt seiner Tätigkeit der Bier Branche treu als General Agent für Frankreich der schweizerischen 
Feldschlösschen Brauerei und  später der Tucher Brauerei, für welche er heute noch erfolgreich aktiv ist. 
Seit dem WORLD BEER&DRINKS FORUM 2001 veröffentlicht er jährlich in Zusammenarbeit mit dem 
Barth-Report, den Bericht „Market Leaders and their Challengers in the Top 40 Countries“.

Dr. Ina Verstl ist Wirtschaftsjournalistin und Editor der Brauwelt International 
(www.brauweltinternational.com). Aufgewachsen in England und Deutschland studierte sie 
Volkswirtschaft und Philosophie in München, Hull, Oxford und Zürich. Sie ist Mitglied im Deutschen 
Netzwerk Wirtschaftsethik. Als Autorin zahlreicher Marktstudien über die internationale Brau- 
und Getränkeindustrie ist sie weltweit gefragte Referentin und Moderatorin. Sie lebt in Berlin und 
München. 

Christian Rauffus, leitet als geschäftsführender Inhaber in sechster Familiengeneration die Rügen-
walder Mühle, Carl Müller GmbH & Co. KG mit Sitz in Bad Zwischenahn. Er trieb die Entwicklung 
erfolgreicher Markenkonzepte voran: Rügenwalder Teewurst, Pommersche Gutsleberwurst gefolgt 
vom Schinkenspicker, Mühlenschinken u. Mühlenmett und setzt sich für höchste Qualitätsstandards 
in Produktion und auf Ebene der Zulieferer ein. Rauffus engagiert sich in verschiedenen Gremien 
auf nationaler und regionaler Ebene (u. a. als Vizepräsident im Bundesverband der deutschen 
Fleischwarenindustrie).



#�6�(���"��#�


�

Referenten

'	
�4
#
�
��
��	���
��4
	�
�#
��
�	��
����#��
�
��

#�6�(���"��#�


Hans-Ulrich Jörges, geb. 1951 in Bad Salzungen / Thüringen. Ausbildung zum Wirtschaftsjournalisten 
bei der Nachrichtenagentur VWD in Frankfurt a.M. Zivildienst, Studium der Gesellschaftswissenschaften, 
parallel dazu Tätigkeit als Chef vom Dienst bei VWD in Frankfurt a.M. Stellvertretender Inlandschef in der 
Deutschlandzentrale der Nachrichtenagentur Reuter in Bonn. Reuter-Büroleiter in Berlin. Reuter-Korrespon-
dent in München. Redakteur im Bonner Büro des stern. Korrespondent für die Süddeutsche Zeitung in Düs-
seldorf. Leiter des Ressorts Politik beim stern. Stellvertretender Chefredakteur des stern, Hamburg. Mitglied 
der Entwicklungsredaktion und dann Politik-Chef „Die Woche“, dort später auch stellvertretender Chefredak-
teur und Chefredakteur. Stellvertretender Chefredakteur des stern und Leiter des stern-Hauptstadtbüros. Seit 
9/2007 Mitglied der Chefredaktion des stern und Chefredakteur für Sonderaufgaben des Verlags Gruner+Jahr.

Dr. Martin Oetting leitet gemeinsam mit Rob Nikowitsch, Torsten Wohlrab und Karsten Hoffmann 
die Münchner trnd AG den einzigen allein auf Word-of-Mouth Marketing spezialisierten Anbieter 
in Deutschland, mit Kunden wie Procter & Gamble, Henkel und Unilever. Seine Doktorarbeit zu 
Word-of-Mouth Marketing ist im Herbst 2009 unter dem Titel „Ripple Effect“ erscheinen. Er ist 
regelmäßig im In- und Ausland als Referent zu diesem Thema tätig und betreibt das größte deutsche 
Blog zu Word-of-Mouth- und Viral Marketing, unter dem Namen ConnectedMarketing.de.

Markus Koch, hat in Konstanz Chemie und in Reutlingen Internationales Marketing studiert. Auf 
Agenturseite betreute er mehrere Jahre neben klassischen Etats in erster Linie Unternehmen aus 
dem Internetsektor. Seit 2001 ist er bei der orange8 interactive ag (ehemals Suchtreffer AG) in der 
Geschäftsführung tätig. Marcus Koch hat an der Hochschule Furtwangen einen Lehrauftrag zum 
Thema Performancemarketing und ist an der DDA Dozent für Suchmaschinen-Marketing. Auf 
Branchen-Kongressen und Seminaren ist er regelmäßig als Referent tätig und veröffentlicht als Autor 
und Co-Autor zahlreiche Artikel in Büchern und Fachzeitschriften.

Leo Hillinger, geb. 1967 in Eisenstadt (Burgenland), Sohn einer traditionellen Weinhändlerfamilie. Nach 
diversen Weinbauschulen und zahlreiche Praktika im Ausland zog er als 19jähriger mit einem Stipendium 
der österreichischen Weinmarketinggesellschaft nach Kalifornien, wo er sich weiter mit der Vinifikation 
von Qualitätsweinen beschäftigte. In dieser Zeit begann auch die Auseinandersetzung mit möglichst 
naturnaher Bewirtschaftung der Rebflächen, die Hillingers Arbeit heute auszeichnet. 1990 übernahm 
Hillinger den Betrieb des Vaters und begann, die Traubenproduktion nach seinen Ideen zu reformieren. 
Neue Erkenntnisse aus seinen Reisen nach Südafrika, Australien und Neuseeland flossen immer wieder 
in die Arbeit ein. Einen der Höhepunkte seiner Laufbahn stellt die Eröffnung des 2004 nach seinen Vor-
stellungen gestalteten, architektonisch und technologisch anspruchsvollen Weinguts in Jois dar. 

Dirk Müller (Bestseller-Autor und Betreiber der Seite www.cashkurs.com) arbeitet nunmehr seit 
fast zwei Jahrzehnten an der Frankfurter Börse und steht für diese, wie kaum ein zweiter. Aufgrund 
seines langjährigen Arbeitsplatzes direkt unter der Anzeigentafel des Deutschen Aktienindex (DAX) 
und seiner klaren und oft markanten Analysen wird er auch in Fachkreisen mittlerweile “Mister Dax“ 
genannt. Das Erfolgsrezept des Finanz- und Börsenexperten: Geballte Fachkompetenz gebündelt mit 
großer Leidenschaft. Ob Vorträge, Fernsehauftritte, sein Bestseller oder das eigene Internet-Portal. Dirk 
Müller ist aus der Finanzwelt nicht mehr wegzudenken. Sein Ziel ist es, Informationen so zu vermitteln, 
dass wirklich jeder sie versteht. Und das ehrlich und ohne Scheuklappen.
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Programm
Sonntag, 30. Januar 2011

16.30 - 18.00 Uhr

18.00 - 18.30 Uhr

18.30 - 20.00 Uhr

20.15 - 24.00 Uhr

Begrüssung und
Vorstellung der Teilnehmer

Getränkepause

Downsizing ist ein anderes Wort 
für Gesundschrumpfen.
(Wenn der Bierverbrauch sinkt, 
müssen Brauereien die Konse-
quenzen ziehen.)
Zwei konkrete Fallbeispielen.

Get-Together mit Fingerfood

Dieter Klenk
Rüdiger Ruoss

Dr. Friedrich G. Hoepfner

Montag, 31. Januar 2011

8.59 - 9.30 Uhr

9.30 - 10.00 Uhr

10.00 - 10.30 Uhr

10.30 - 11.30 Uhr

ab 18.00 Uhr

From the BEER World Monopoly
to the BEVERAGE World 
Monopoly

Peroni – die Designer Marke im 
Portfolio von SABMiller
(bereits in 50 Ländern eingeführt)

Getränkepause

„Progressives Marketing im Team“ 
Rügenwalder Mühle – erfolgreich 
in der 8. Generation

Berghütten-Abend mit Fondue
auf der Strela-Alp

Germain Hansmaennel

Dr. Ina Verstl

Christian Rauffus



Medienpartner
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Programm

Dienstag, 1. Februar 2011

8.59 - 10.00 Uhr

10.00 - 10.30 Uhr

10.30 - 11.30 Uhr

17.45 - 18.45 Uhr

18.45 - 19.00 Uhr

19.00 - 20.00 Uhr

ab 20.15 Uhr

Teil l: Deutschland Aktuell

Getränkepause

Teil 2: Diskussion und Fragen

Die neue Kommunikationsmacht?
Facebook, Xing, Blogger und Co.

Getränkepause

Suchmaschinen-Marketing (SEM) 
und Suchmaschinen-Optimierung 
(SEO).

Candlelight Dinner: Wine & Dine

Weindegustation: Hillinger - 
Der Wein-Shooting-Star aus dem 
Burgenland

Hans-Ulrich Jörges

Dr. Martin Oetting

Marcus Koch

Leo Hillinger

Mittwoch, 2. Februar 2011

8.59 - 10.30 Uhr

10.30 - 11.00 Uhr

11.00 - 12.00 Uhr

12.15 - 12.30 Uhr

Teil 1: Mr. DAX 
der „n-tv Börsen-Guru“ und seine 
aktuellen Anlage-Empfehlungen

Getränkepause

Teil 2: Diskussion und Fragen

Resümee und Verabschiedung

Dirk Müller

Dieter Klenk
Rüdiger Ruoss
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Dialog in Weiss 1993
Romantik Hotel Stern, Chur

Keynote Speakers (KS): Prof. Dr. Peter Kern, Prof. Dr. Kasimir M. Magyar

Dialog mit dem Handel 1994
Hotel Seehof, Davos

KS: Henner H.L. Klein

Dialog mit Politik, Wissenschaft und Wirtschaft 1995
Hotel Seehof, Davos / 1995

KS: Prof. Dr. Anders-Aslund

Dialog International 1996
Hotel Seehof, Davos

KS: Willem C.A. Hosang, Michael Jackson

Dialog mit amerikanischen Kollegen 1997
Aspen Club Lodge, Aspen USA

KS: Charlie Papazian

Dialog über die (internationale) Trend-Gastronomie und deren Szenegetränke 1998
Hotel Seehof, Davos

KS: Prof. Dr. Felix von Cube, Prof. Beat von Krippendorf

Dialog mit kreativen Menschen, Marken, Märkten und Medien 1999
Hotel Seehof, Davos
KS: Sebastian Turner

Dialog mit Vordenkern, Querdenkern und Nachdenkern 2000
Arabella Sheraton Hotel Seehof, Davos

KS: Matthias Horx, Klaus Kobjoll, Prof. Dr. Horst Siebert

Dialog mit Pionieren & Visionären 2001
Arabella Sheraton Hotel Seehof, Davos

KS: Heinz Gregor Johnen, Dr. Dr. h.c. Guido Sandler

Dialog mit und über den Handel 2002
Arabella Sheraton Hotel Seehof, Davos

KS: Hermann Kronseder sen., Charles Wilp

Dialog im Pulverschnee 2002
Aspen Alps Condominium, Aspen USA

Dialog mit erfolgreichen Motivatoren 2003
Arabella Sheraton Hotel Seehof, Davos

KS: Matthias Horx, Prof. Beat Krippendorf, Prof. Dr. Dr. h.c. Kasimir M. Magyar, Dr. Reinhard K. Sprenger

Dialog mit erfolgreichen Kollegen aus der Getränke- & Ernährungs-Wirtschaft und dem Handel 2004
Arabella Sheraton Hotel Seehof, Davos

KS: Jürgen Abraham, Wolfgang Gutberlet, Jörg Hieber, Prof. Dr. Peter Kruse

Dialog mit ungewöhnlichen „Typen“ zu ungewöhnlichen Ideen 2005
Arabella Sheraton Hotel Seehof, Davos

KS: Prof. Dr. Peter Kruse, Reinhold Messmer, Rainer Thiele

Dialog mit „BÜNDNER HUNDEN“ 2006
Arvenhotel Waldeck, Flims

KS: Dr. Rüdiger Dahlke, Willem C.A. Hosang, SKH Prinz Luitpold von Bayern, Rudolf L. Schreiber

Dialog mit Voll-Sortimentern des LEH 2007
Arabella Sheraton Hotel Seehof, Davos

KS: Stefan Spies

Kreative und Innovative Dialoge 2008
Hotel Steigenberger Belvédère, Davos

KS: Stefan Grünewald, Stuart Pigott, Conrad Seidl

Dialoge mit Denkern und Lenkern 2009
Hotel Steigenberger Belvédère, Davos

KS: Rüdiger Gamm, Christian Gansch, Roman Niewodniczanski

Dialog mit fünf innovativen Top-Unternehmern 2010
Hotel Steigenberger Belvédère, Davos

KS: Dr. Dr. Cay von Fournier, Prof. Dr. Brun-Hagen Hennerkes, Prof. Dr. Arnold Weissman, Herbert Fandel, Prof. Peter Wippermann

BÜNDNER RUNDE 1993 - 2010

Henner H. L. Klein, ehem. CEO A.T. Kearney
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Die 20 aktivsten BÜNDNER HUNDE
Aus meiner subjektiven Sicht waren die hier aufgeführten 20 die aktivsten Teilnehmer bzw. die aktivsten 

Familien der Getränkehersteller und des Handels. 

Stefan Bauer †
Frank Bettenhäuser

Familie Boecken (Heinz, Daniel, Eric)
Horst Bussien

Hugo Fiege
Charlie Finkbeiner

Familie Gansl (Andreas, Patricia, Ricardo)
Familie Hahn (Heinrich, Dietrich, Thomas)

Matthias Heurich
Thomas Jaritz

Udo Münz
Familie Possmann (Günther, Peter)

Familie Pritzl (Karl-Heinz, Franziska, Jacob)
Familie Sagasser (Matthias, Peter, Michael)

SKH Prinz Luitpold von Bayern
Dr. Hans Spielmann

Hanns Werner Staude
Familie Tack (Dr. Karl, Frauke, Karin, Hannes)

Michael Weiß
Fritz Wexel

BÜNDNER RUNDE 2001: Auch „BÜNDNER HUNDE“ sind gesellige „Rudeltiere“





		

20 Teilnehmer-Stimmen der BÜNDNER RUNDE
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Ich komme zur BÜNDNER RUNDE, weil …



Name Vorname Firma Ort

Ahr Hans-Dieter Unternehmerberater CH-Riehen

Arnold Hermann Licher Privatbrauerei Lich

Bauer Stefan Distelhäuser Brauerei Distelhausen

Becker Karl-Otto Becker’s Bester Nörten

Behnke Jürgen Getränkefachgrosshandel Gütersloh

Broch Uwe Getränke Ring Rosbach

Bussien Horst Rudolf Wild GmbH Eppelheim

Dökel Thomas Getränke Dökel Bremen

Einsiedler Franz Ostbau-Bodensee-Fruchtsaft AG Radolfzell

Faulhaber Theo Theo Faulhaber Getränke GmbH Würzburg

Fiege Hugo Privatbrauerei Fiege Bochum

Finkbeiner Karlheinz Getränke Finkbeiner Ulm

Friederich Herbert GEDIG Getränkefachgrosshandel Stuttgart

Gansl Andreas Heiloo Getränke Mühlau

Gemmecker Horst Kronring GmbH Rodheim

Glauner Carl Alpirsbacher Klosterbräu Alpirsbach

Hahn Heinrich Getränkefachgrosshandel Hahn & Wiegandt Frielendorf

Heidt Werner Erste Kulmbacher Brauerei (EKu) Kulmbach

Heurich Matthias Heurich & Co. GmbH Petersberg

Hohmann Bernhard Schneider Weisse Kelheim

Hopf Udo Privatbrauerei Gaffel, Becker & Co. Köln

Hulsch Eike Trinks GmbH Goslar

Hunsinger Heiner Lebensmittel Zeitung Frankfurt a.M.

Kitzmann Elisabeth Kitzmann Bräu KG Erlangen

Kitzmann Peter Kitzmann Bräu KG Erlangen

Klein Henner H.L. A.T. Kearney München

Koehler Wolfgang Darmstädter Privatbrauerei Darmstadt

Kramer-Veltins Christoph Bier-Schneider GmbH Hagen

Kumpf Martin Ernst Kumpf GmbH Markgröningen

Maisel Andreas Brauerei Gebr. Maisel Bayreuth

Mies Hans-Georg Kronring Rodheim

Mudra Miroslav Pilsner Urquell CZ-Pilsen

Münz Udo GEDIG Getränkefachgrosshandel Stuttgart

Porath Berthold Brauerei Ott Schussenried

Sagasser Matthias Sagasser-Vertriebs GmbH Coburg

Sagasser Peter Sagasser-Vertriebs GmbH Coburg

Sielemann Rudolf Sielemann Getränke GmbH Essen

Staude Hanns Werner Getränke Staude Leipzig

Stollenwerk Peter Stollenwerk Getränkefachgrosshandel Köln

Strate Friederike Privatbrauerei Strate Detmold

Swinkels J.A.M. Bavaria BV Getränke NL-Lieshout

Weiss Erwin Aktien-Brauerei-Kaufbeuren Kaufbeuren

Weiss Hans-Joachim Unternehmensberater Issum

Weiss Benedikt Meckatzer Löwenbräu Meckatz

Weiss Michael Meckatzer Löwenbräu Meckatz

Wissing Rudolf Frankenheimer Privatbrauerei Düsseldorf

Wulff Peter Inside-Getränke GmbH München

Zink Rolf Fürstliche Fürstenberg’sche Brauerei Donaueschingen

	


Teilnehmerliste (Auszug)

1. + 2. + 3. BÜNDNER RUNDE 1993 / 1994 / 1995
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Kommentar

Ideentankstelle fürs ganze Jahr
Kommentar zur 15. Bündner Runde 2007 von Tamara Dragus

Im höchst gelegenen Tagungsort Europas treffen sie sich seit nunmehr 15 Jahren: hoch dotierte Unter-

nehmer und Manager der mittelständischen Getränkeindustrie sowie deren Absatzmittler aus dem 

Getränkefachgroßhandel und dem LEH. In der inspirierenden Höhenluft des sagenumwobenen Luftkur-

ortes wird angeregt debattiert: Über branchenspezifische Themen, die die Getränkewelt bewegen, aber 

auch fachfremde Inhalte, die in ihrem philosophischen Ansatz den Blick aufs große Ganze schärfen.

Frauenpower bei der BÜNDNER RUNDE 2007

Von links nach rechts stehend: Sabine Bauer, Silke Rösler, Nina Klaudtky, Bärbel 

Nessel, Camilla Rando, Herta Heim

vorne: Carolin Ordosch, Diana Walther, Tamara Dragus
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Die 75 Teilnehmer folg-
ten im Januar / Februar 
2010 den Vorträgen der 
innovativen Top-Unter-
nehmer.

Impressionen 2010

Prof. Dr. Arnold Weissman, stellvertretend für die fünf Keyno-
te-Speakers: Dr. Dr. Cay von Fournier, Prof. Dr. Brun-Hagen      
Hennerkes, Herbert Fandel, Prof. Peter Wippermann

Die Brauer-Runde von links nach 
rechts hinten: Michael Sahm, Jens 
Geimer, Dr. Friedrich-Georg Ho-
epfner, Marlies Verena Bernreuther, 
Karl-Heinz Pritzl, Jacob Pritzl, 
Johannes Faust, Jürgen Granitza 
und Michael Schmitt. Vorne: Dieter 
Klenk, Andreas Leikeim und Klaus 
Dieter Nicola.

Die Handelsrunde von links nach 
rechts hinten: Jorge Grabmeier, 
Dr. Thomas Spiegel, Thomas Hahn. 
Vorne: Andreas Vogel, Karsten Hübner, 
Andreas Gansl, Heinz Boecken, Udo 
Münz, Michael Sagasser, Gastgeber 
Rüdiger Ruoss und Dr. Michael Holtz




	

Die Facebook-Generation von links nach rechts 
hinten: Andreas Leikeim, Jacob Pritzl, Jens Ge-
imer, Christian Wurm, Ariane Kunz, Patrick Mö-
ckesch, Elisa Kottmann, Daniel Boecken, Mar-
lies Verena Bernreuther. Mitte: Carina Kunz, 
Rüdiger Ruoss, Frauke Tack. Vorne: Christian 
Schindel, Hannes Tack.

Familie Tack, Dr. Karl und Karin Tack mit 
Tochter Frauke und Sohn Hannes.

Der Handel unter sich, von links nach rechts: 
Dr. Thomas Spiegel, Dr. Michael Holtz und 
Frank Gronau.

Die Davidoff-Runde, von links nach rechts: 
Hannes Tack, Rüdiger Ruoss, Dr. Dr. Cay von 
Fournier, Hartmut Greb, Christian Schindel, 
Matthias und Birgit Ries, vorne Klaus Leiner.

Klaus-G. Leiner. Keine BÜNDNER RUNDE 
ohne ihn und seinen Trikotagen-Vertreter 
Ackermann auf Geschäftsreise in Paris. 
„Monsieur Ackermann hat keiiine Chance!“







Presse-Echo

GETRÄNKEFACHGROSSHANDEL

Drinks 2/2010

3/2010



Teilnahme

Das Marketing-Seminar „Dialog über deutsche und internationale (Getränke-) Marken“
beginnt am Sonntag, 30. Januar 2011 um 16.30 Uhr und endet am Mittwoch, 2. Februar 2011 um 12.30 Uhr

Der Veranstalter behält sich Programm-Änderungen vor.

Teilnahmegebühr
Die Teilnahmegebühr beträgt EURO (€) 2.250,--.

Darin enthalten sind die Aufwendungen für Referenten und Veranstalter. Die Rechnung ist nach der 
Anmeldung bis spätestens Freitag, 03. Dezember 2010 auf das angegebene Konto zu überweisen.

Eine tageweise Buchung ist nicht möglich.

Bei Stornierung der Anmeldung (bitte schriftlich) 
wird eine Bearbeitungsgebühr von EURO (€) 150.-- +MwSt. erhoben. 

Bei Abmeldung nach Freitag, 03. Dezember 2010 werden 50% der Gebühren berechnet. 
Bei Abmeldung nach Freitag, 07. Januar 2011 werden keine Gebühren erstattet.

Ein gleichrangiger Ersatzteilnehmer kann gestellt werden.

Seminar-Buchung und -Organisation
Rüdiger Ruoss

Postfach 50 • CH-7015 Tamins/Graubünden
Telefon: 0041-81-250 13 15 • Telefax: 0041-81-250 13 16

events@ruoss.com • www.ruoss.com

Hotelbuchung bis spätestens Freitag, 03. Dezember 2010 über
Hotel Steigenberger Belvédère

Promenade 89 • CH-7270 Davos-Platz/Graubünden
Telefon: 0041-81-415 60 00  •  Fax: 0041-81-415 60 01

Email: davos@steigenberger.ch
Stichwort: „BÜNDNER RUNDE“

Die Buchung im Hotel Steigenberger Belvedere/Davos muss von den Teilnehmern direkt durchgeführt und 
selbst bezahlt werden. Die Preise gelten pro Zimmer und Nacht sowie inkl. Frühstücksbuffet, 5-Gang-
Dinner, Nutzung des neu gestalteten Wellness-Bereichs und der öffentlichen Davoser Transportmittel

(ausser Bergbahnen), aller Services und Taxen.

Verlängerungen zum selben Preis sind auf Anfrage und nach Verfügbarkeit möglich.

Es stehen folgende Zimmer-Kontingente und -Kategorien zur Verfügung:
• 10 „Superior“ Einzelzimmer: SFr 255,-- 

• 13 „Economy“ Doppelzimmer: SFr 288,-- als EZ und SFr 426,-- als DZ
• 30 „Standard“ Doppelzimmer: SFr 300-- als EZ und SFr 462,-- als DZ
• 50 „Superior“ Doppelzimmer: SFr 345,-- als EZ und SFr 525,-- als DZ

Vor dem Haus stehen Parkplätze kostenlos zur Verfügung. Garagenplätze SFr. 25.- pro Nacht - auf Anfrage.

Bitte buchen Sie baldmöglichst, damit Sie das Zimmer Ihrer Wahl bekommen!

Über die günstigsten An- und Abfahrtsmöglichkeiten nach Davos/Graubünden

informiert Sie das Hotel.


�



Anmeldung

Bitte kopieren Sie diese Seite
und schicken Sie sie per Fax an:

oder per Post an:

Rüdiger Ruoss
Postbox 50

CH-7015 Tamins/Graubünden
events@ruoss.com

www.ruoss.com

Hiermit melde ich mich verbindlich 
zur 20. BÜNDNER RUNDE 2011 von Sonntag, 30.01. - Mittwoch, 02.02.2011 an.

Die Teilnahme-Bedingungen sind mir bekannt.
Mein Hotelzimmer mit Frühstück und Halbpension buche und bezahle ich selbst.

 Ja, ich melde mich zur BÜNDNER RUNDE für €�2250,-- an.

Name / Vorname

Firma / Position

Postfach / Straße

PLZ / Ort / Land

Telefon / Fax / E-Mail

Ort / Datum / Unterschrift

Rüdiger Ruoss
Fax: 0041-81-250 13 16


